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Die Abgeordneten zum Nationalrat Schuster und Kollegen haben am 

12.,11. 1985 unter Nr. 1721/J-NR/1985 an mich eine schriftliche Anfrage 

betreffend Werbung für das internationale Konferenzzentrum mit öffent­

lichen Mitteln gerichtet, welche den folgenden Wortlaut hat: 

Inwieweit hat sich das Bundesministerium für Auswärtige Angelegen­

heiten an den Kosten der erwähnten Sondernummer der Zeitschrift "Wien 

International" beteiLigt (Inseratkosten oder Druckkostenbeitrag)? 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Für die Sondernummer der Zeitschrift "Wien International" wurden vom 

Bundesministerium für Auswärtige AngeLegenheiten weder Kosten für Inserate 

übernommen noch ein Druckkostenbeitrag geLeistet. Ich habe jedoch den 

Ankauf dieser PubLikation veranlaßt, die für die österreichischen Ver­

tretungsbehörden im Ausland eine wertvoLle Unterlage zur Auskunftserteilung 

an nach Wien versetzte Funktionäre und MitgLieder internationaler 

Organisationen darsteLLt. Im Dezember 1984 wurden zunächst 100 deutsche 

ExempLare dieser Publikation zum Preis von S 4.000,-- gekauft und an die 

österreichischen Vertretungsbehörden verteiLt. 300 englischsprachige und 

100 französischsprachige Exemplare von "Wien InternationaL" wurden im 

Dezember 1984 zum Preis von öS 16.000,-- besteLLt. Die Lieferung der 

englisch-sprachigen PubLikation erfoLgte im Februar 1985, die französisch­

sprachige Ausgabe wurde im Juni 1985 verteilt. 

Die Gesamtausgaben für den Ankauf von "Wien InternationaL"'betrugen 

daher öS 20.000,--. 
Der Bundesminister für 

Auswärtige Angelegenheiten: 
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